
Bauer, Namens M Gibbanv, nxlcher >
ungefehr v Meilen von Pittsburg, an
dem rechten Arm der Streeks Run wohnt
durch 4 Männer einer Geldsumme von
300» Thaler in Gold und Silber be-

Die Umstände, wie wir ste er-
fahren konnten, waren folgende: Herr
M Gibbany ist ein alter Mann, welcher
seit langer Zeit den PittSburger Markt
besucht und sich eine beträchtliche Summe
Gelves erspart hat, die er in der Bank!

Pittsburg hinterlegte. AIS die Ban !
ken ihre Baarzahlungen einstellten, nahm
er sein Golv in Silber und Gold aus der
Bank und legte es zu Haus in einen Ka-
isten, in der Me.iuing, daß es dort sicher
aufgehoben sei. Der alte Herr ist ein

Geizhals der inmitten seines Ueberflusses
darbt und seine Haushaltungsgeschäfre
allein verrichtete, obgleich er Sohne und

andere nahe Verwandte hatte. Am er
wähnten Abend kamen vier Männer in
seine einsame Hütte, überfielen ihn ban
den ihn ans Bett und drohten ihm, mit

einein grossen Messer, den Hals abzu
schseiden wenn er nicht sein Geld hergä-

be. Er mußte sich, wohl oder übel, von

seinem Schatze trennen; die Äünner

schütteten das Geld in des Alten eigne
Säcke' nahmen ein Pferd aus seinem
Stalle um eS besser fortschaffen ;u können
und verliessen nut ihrem Raub den armen
geschlagene« Mann. Am nächsten Mor-
gen fand.man das Pferd am koal
oberl)alb Birmingham. Der alte erin
nert sich nicht genau, auf wie hoch sich der

Diebstahl beläusc, glaubt aber, sab es un-
gefähr eine Quart Gold uud ein halbeb
Büschel Silber gewesen sein mochte Das
Gold hatte la?ge müsfig dagelegen uud
man hofft jetzt,Laß rs schnell >u
tlon iverve geletzt werden, um dle ZntcN
ia.eUvaS wenigsten» zu verbessern.

Freii). Lteund.
0

.Nordwestliche Graupe.
vvu Maine wenixc sich uuterm!

Deeember an den ioüo.'urm
AZer. Staaten n.it vrr B.ite, l.ie i.ocyitzeu
Schritte hlnstchtiiet) oer le»!
SlaateS Maine in dessen stecht, n auf!
das bestrittene Gebiet zu ti)un, ino.m er

ihm zugleiH giebt, »aß oer Gu
veruor v!."a
Eoidalea t» das liostrUten? Gebiet h've
eiicrück.-.i lassen, liachdcm er scy.u
susgeöehiUe Kasernen an» Te»u'.ecou:a
L?e e,u'.'i-»ten l, ssea. »l>.

In oe:n >'ro.>ejje oee dem
Schoouer 7,e.i Januar
Richterluoion ote >vi,yi>tje Hiilichewung

gesprochen, dak die Afrikaner nicht dem

spanischen (Lonsnl ausgeliefert, oder n.-ich
Hasaunna gese-idet iverven sollen, son
dt'.n dem Presioenten der Ver. Staaten
zu übergeben sind, der sie nach Afrika zu
ruckju><t)icken habe. Als dein Neger (Lm-
qu.-z und seinen UnglückSgefährten dlese

überbracht wurde, si-leu sie
dem -Öotlchascer zu Fussen und gaben sich
einem sreuoeiij'.ibel hin, der nicht nut

Worten geschadett werden kann. Sie
verlangen zurück »ach ihrem Vateriande.
Sie gehören, mit AuSnal)me eineü einzi
gen, samr-iclich zum
Jener einziae der nicht verstand.was vor-
Zing, saß still uno in sich gekehrt, bis
v.an ihm die Sache verständigte,und auch
<r auf >eiii-' Knie stnr,tt urd in inniger

Herzensfreuoe die Fusse des Ueberbrin-
gers der Nachricht umkla.nmerte-

Der National Intelligenter bemerkt,
daß Hr. (5. F. Mercer von Birgii.ieu.der

so eben auf >einen Sitz resignirte, seit
1817 (22 Za'.ne) im Kongreß saß.nachdem

er 10 nal gewählt worden war. Hr Le
wiS Williams von Nord Carolina, den
man ?Bater des Hauses" nennt, weil er
das älteste Mitglied desselben ist, tam zw
erst in Idls in den Longrek, Hr. John
Taylor von Nc u tzlork saß darin 2l) lah'
re ; Hr- Newton von Virginien U 0; Hr.
John Randolph ungefehr W ; Hr. Ma
csn von Nord Carolina ; Hr. S.
Smith von Maryland :;0 ; Hr- Fmdlav
von Pennsylvanien 28,?die 4 lehnn so
wohl im Hause als Senate.

0
Eine Hatze mit acht Fussen wurde »eu

lich zu Neuorleans gezeigt, durch einige
erfindungsreiche KerlS. Man fand je
doch balv aus, daß dir überflüssige» Bei
ne auS Ratt-m-Schwänze bestanden, dir
der Katze künstlich angebracht waren.

?Inden letzten Tagen, erzählt die
?France" gab der Tm tarel ÄscaelS einem
Wechselagenten Audienz, als gerade der
österreichische, Graf Appoiir, gemeidet
wurde. Eegleich verließ der Banquier
seine Stellung am Kamin »nd eilte an
seinen Schreibtisch, um den Minister si t

zend zu empfangen und ihm mit ver-
traulichem Winke die Gegenwart eines
leeren Stuhls anzudeuten. Wir ken-
nen, sagte der Redakteur, nichts Larakte
ristlscheö, als diesen Zug des Oünke!s,der
einen Menschen zum Bitzen olangt, wetin

andere Leute die (s?ew?l)nl)eit und die
Hösiickkrit haben, anf-nstehen."

BI.M.

Nen Fl ork. - !Oie Ver. S tasten
Fregatte, welche auf dem Schiffsdaul)»fe
zu Lharlestown unter einem Ärstenauf
wand von Thl. zu einer dreijäl)
rigen Seereise ausgerüstet wurde, ist, wie
schien frulier bemerkt, von (semmodore

Ridgely als untaliglich für den Seedieuft
erklart worden. Uin den Folgen dieses
harten Ili theils zu entgehen, trugen die
Äaumeister auf eine nochmalige Unter-
suchung an ; allein das Resultat dersel
ben ist eben so ungünstig. Der gröstte
Theil der Batterie ist unbrauchbar fnr
den Dienst Die Schirsz und Zundlö
cher sind verrostet uud die Plankenbettung
und Heckbalken,die zwei wichtigsten Thei-
le des Schisse», fast ganz verwittert.

ib.

In lowa Territorium wurden kürzlich
Zwei Reisende, RamenS I. (5. Levi und
John Sterritt von den Indianern auf-
gegriss.".: und erinorder. Levis Vatei
wohnt in der Nahe von (sy»thicl»a, Ken-
tuckt), und Tterritt war aus Virainien
gedl'.irig. Sie verliesseu v>)r einigen Mo
nateii ig Sun, Indiana, uni daS
Innere /aes Territoriums kennen zu ler
nen. Der ihrer Aefang-'i'.schaf!
;u enckonnnen, veranlaßte die Indianer
sie auf eine grausame zu n:orden

i',

Im Staate Risso:".'i geht es fmchter-
lich zu. Zvri Qook und

harter, welchr in Launty, Miss.,
wegen einer H;,l.rdti.,at verhaftet waren,
denen man aber dieselbe nicht beweisen
konnte, wurden kürzlich durch einen Pö-
belh.iufen aus dem Gefängnisse gehelt, n.
o'.me w.'itc-r.'S aufgehangen.

Am I?. Jan., durch den tbrw. Herman,
Hr. Henry Hoffinan, mir Mist Susann Moll,
beide von Her.sord

Am Z.'i. Jan. durch den ehrw. Herrn ?a,
lob Mülcr, Hr. ses<pl, Dillsteld, mit Mist
Rebekka Di,hl, beide voir Heidelberg.

Am Jan., durch dtnftlben, Hr.
OliNger von Erster, imt Miß M.uia Hefcr,
von Oie».

Ai'.i selben !'.> je, nnd tur.h denselben, He»r>
Willi.mi E ?lr!.vle. mit Miß Susann Held,'
ron Elsaß.

Am selben Tage, und durch denselben, Herr
John Richard-, m : Miß Elisabeth Laub, beide
von Brecknock.

Ali selben Tag?, und durch denselben, Herr
Richard Witm.i.',, von Reading,n>ir Miß Ma»
ry Hoffman, von R..'b> ion. .

Am 2l? Jan., durch den chrw. Paul>, Hci r
t>)otfricd Becker, mit Miß Elisabeth Brown,
von Bern.

Am selben Tage, und durch denselben, Herr
Jakob Poung, von Bern, mit Miß Earah
Palm, von Etimru.

An demselben Tage und durch denselben, Hr.
Spangler, Mit Miß Harnet Gross, von

Reading.

a ch r i ch t.
Der ehrw. Hr. Flcischina»» wird de»

nächste» Sonntag um 5 !lhr 1» dem össentli
che» Gebäude wieder Gottesdienst balte».
Er landet alle freundschaftlich ein.

Vcr Änuizcr.
VI! kiiuls <>>' I,X!

liti»llv uinl
! 'i-tiilly,»>>,<- l x« « «! »l <ttti
t e. Ut > t ~!>!«>>»» s»ni<,

Alle und jed.'A:t deutsche und englische
Oruckerardeiten werden auf kürzeste An
folderung, schein gut uns billig i» diesei

! Onitkerei gefort!..,:

Jodn E. Aul end ach's
Neuer?isen Waaren Stohr,

Ecke der Vten und Ost Penn Strassen
N e a d > » g.

Reakmg D«ctinber 17.

Hengst-Bills
Werden auf kurze Bestellung, in deutscher u»d I
ei'glisbkr S;'r-iN'e in dieser Druckerei sibö» ».

sauber gedruckt, zu mögligü billigen Preisen. !

in Utt<! (>« l NtNl» !i>i>^,u-
n« ut! v uu<! < .v< -

< litt «! ut i ut

s»i u

Einladung zur bscripri 0 u

für den

Liberalen cvdachlc l.

Uiu die obcuaeuanntt Aeitung soviel wic

möglich mehr zu veeb eüe», eriaxlt steh der

HeraliSaehen terselleu das geehrte Publi-
kum zur llntcrschrifc für dieselbe trzrhcust
ej»znl»den.

Da in Berks Canuty ?eiue andere deutsche
Zeitung besteht, welch.' die wahre»
sätze der Tcqenniaurer Demokratie verthei-
digt. se werden die Freunde res TT.
M. WarrlÄvn unv Dokn Slvlor be
Rudert! aufiuerksain darauf gemacht, und
hcstich aber ernstlieh ersucht, für ihre Ver-
breitung z« sorge».

25,d«nAl, n g e n :
Ter «Liberale Beobachter" ersl eint jeden '

Dienstag auf einein groiftn Euperialbogen mir!
schönen Leitern gedruckt. Der
Preis ist Ein T h aler deS Ja dir, welcher
in halbjähr'gkr !u»g erbeten w rd.!
IlZer ini Laufe deö Jahr? nicht bezahlt, dem!
wert. » ! Ent' für das Jahr ange-
rechnet.

Für ii'irzere Zeit a!S <1 Mouat wird kein
!interschreiber angenommen, und etivaige Auf
kündigiingen werten nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf de? Gub-

geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände Abbezahlt werden.

werden dankbar angt
ntnnncn und für den gewöhnlichen Preis ein-

gerückt.
llnterschrtiberri in dieser Stadt wird die

Zeitung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen geschehen durch die P«>st oder Träger, von

Letztwi» für Cent jährlich, auf Kosten der

belreffenten llntcrs.hre! hcr.
Prilft und Mittheilungen muffen porto-

frei c'ngefantt werten.
Reading, teu Januar.

n os'titli

lkt eeinltt >' 17.

A li ? >l ntt il li g
I» tii ilgriVolbcu.iatrt tit Prossr ver-

lach» »no in» Verlag bioier Zeit»».» ersche,.
»k?, e,tt schäx>barct u»d »übliches Werk, bk
tirclt -

Der
praflliche ulid ersitbreiie

Sialhg e d c r

. . .
alle diejenigen Künstler und
welchc ihre» Arbeiten a>,6 Hslz, Metall,
Horn, s>h>ldp.'.tt, Elfeuoei.i, t'der Paiche,

i:e. d»r>t> schleife». Poliien, Färben, Beit-
je», tastireu, Anjlreichiv, Vrraolde», Ver-
silbern, Brouzi'e», Briinirrn, Moirirru ie

die höelzstc Leböuheir und Bollcntunst
ju verlklyen strebe»,

oder cin

auZ langj.rhrigi'r Erf.ihrung qoschöpfccö

Nczc ptd ll tl>
sür Chemiste»,

und Bnlbseumachkr, Lackirer
Rutsch. n,»»d

jtil»stdrech-;irr, Kainiuacber, Bleehschiniete
und i> ehrerc andere <?cwtrbtreibel>dk. «ebst

gründlichen Anweisuiigen über die
Beh.iudliiua nnd Anwendung

der gegebeilknen Nezcpte.

Aus tti» Euglislhen, mit Bfiiiiiznnq der be-
sten in und aiieläi,tische» Werke

bearbeitet.

Inhalt.
?. Kapitel Fiiigtrzeige »nd i>le',epte znrBervolitoninittttiiq der Arbeite» trv' jxuust

tischlere unv Möbelsebreinere.
S. upit e l. lieber b.u« Färben und Beit«

zen de-.r Holzes. Horiit-, «b'chiltpat6 und
Elfenbeines.

2. Ä a »' i t c l lltber die Bereitung der iacf
str»!'se »ach I. Wils 0 1, Nei I'e

E> sabr»iigc».
Di? derverschie-

teiien iaetiii nach Tinarp, Ftelv, tu-
liinq. Gidvoiie und mehrere» ?lnder>«.

5. Ka p i t 112 j. lieber das Auftrage», das
Troctne», das Sebleifen u»d Polire» der
v, rsehitdrne» j.«ttstr»ifse.

i>. K a p i t kl, lliber das A'istrriche» i»it
Farbe».

a p > t e l. Da» und

j. .... . ..... ..
...

...
, .

i tt. it u »' i t c l. lieber das Brouiut», Brü
! »«rtli. M«tiitn Zt.

9. Äap «cr l. Nachtrag, verschierene it.
! lind tc ze
! Persc'uc» die früher auf as
D.rk bei d>r c> ste» im Frei.

?i' ckl' slibserihii t bähe», erl aiie«

i d.i.! ohne juni Subsci iptiou-preisr
ven7i Cent das Ei'emplar un? alle solche,

> die ?och daifttbe il! k,?,»i billig.'!, Preise zu
j hahei» wünsche», stiid rrsuchi b. i «nö in Hiea-

! dl»4 oder Skipparfsville zu siihstribirr», eye
>da s.ihr di. verlädt, iv»il dc»u der
l Prcis e> höht werten wird.

, Das V,rk wird übcr Seiten entl'al
tt:!/und wir kennen d. ss.lbe ohne Austand i
a!u« besotidcrs »Irlich Tuch empfehle». !

ter »ratlt'geber. iNeadiu.z dc» l-iten Januar.

P l) iladelp I) i a und N eadln

R i c iz cid a d n.

Auf und nach Montäg, dk» i.,. launar,
15. tu, werde» die welck e Dlea-!

ein,« um » llhr Morgeus u.;d
uni ! Ilhr Naehiuitta.ns verlass>n, btS an«
icrnere Racb, icbc clii«este!lt werten.

Die Stunde» der Abfahrt uach nwähu-!
reni Tag, sind :

Von Philadelphia um 6 Ukr Jormitra.«.
Aon Aieadtug um llhr Nachmittag.

Fahrl 0 h u:

Erste Klasse Karreu -§-2 5»

Zwriie Xlaste Karren - (in

Depot ooer Niederlage iu Philadelphia,
Ecke oer Broab uud Cherrv Strafen ?Der

j jzarrrnziig vo» Philadilphia wird Norr>s
! saun gegemiber zum Frnhst'ick auhalteu.?

Karrenzüge wertlu Wegpassagirre
? einnehm «.

j -i.

lt d Verl a » s. i
! Don ein t.'.usci.d b>»' fünf tausen? Tl,a
ler zu lehne», rar welche ,mk> Sicherheit g.ge-
vcn werd.n wird?Man fra.zc nach in biescr
truckcrei.

Januar 7'

Dr. I»1 y ll c 's

E rpc ctor a n t.
Tics« unschätzbare Midien täglich ei-

nige der höchst wunderbar»?,'» 7. wc>.l,e >c
belannt waren. Alle die sie g>o..iu!'' haben
für Asthnia, Husten, siechenden
»'iisreii. eder '.'luezchrvn^..

Heiserkeit,
zeu uud Heiscrleit, und Brustbe-
klemmung, schweren Ath.ni, uüd jede andere

eiirantheil ter un g e >.i!it> Bru st, tonnen
und thneu von tesjcn z'ugcn. ?

Bronchitis, seine Nngeiundheil ter
ist eine .Krankheit die jährlicd

und aoermals taustnde in ein re>. zeilig
vrrstntt, wird »rllejeit damit turnt. L"ie gc-

Svmpionie von dieser Kranlhe.i
sind Austen, >Zchmerjen d»r Vun»

ge und des> Halsck>, Heiserkeit, schiocr.s Ach
inen, asthma, hektisches Fieber, AuSwnrf von
Schleim eder andcrm Srcss, wie auch manch-
mal Blutspeikn. Es ist eine Entzündung von
ter feimn Haut, welche inwendig »n den
robreu oder Luftgefässcn ist und durch alte ihei
le der laust. Dieser Erpeltorant unter-

drückt sogleich den Husten, die Schmerz«»^!nt-
j'lndung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und Helmtes Auoweifen hervor, und
bewirkt eine Äur >n kurzer Zeit.

rie Asthma wird j-dcrze.it dadurch tunk-
Zwei oder oder drei grosse Dosts fur-rt den

s »Hncistuß oder Hivee, bei .«intern, in fünf-
! zehn Minutc» bi» zu einer Ltunde Aeil. Der

.Äeichbusten wird dadurch fogleich gelindert und
eine Kur iu kurzer Zeit bewirk», hunderte von

! Personen welche die hatten, uud
vi»i ihrkn Aerzte» als unheilbar erklärt waren,

sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
> Gesundheit hergestellt worden.

Dr. D. D. President
vom Graiwille Eollege, in Ohio, (kürzlich von
'.'cell Pork) sagt :?er habe unter einer stärken
Vcrkältung, Hu'"ren und Heise,teit gelitten,und
daß sein Athme» 10 sthwicrig gewesen sei, daß
er sich in grosser Gefahr suhlte zu eiii ck>»,
er aber durch den (gebrauch von di.scni Erpec-
torant vollkommen hergiftcllr wurde."?H:a«
Dilk?, vüu I. wurde »ov Asth
m.i, woran sie S» Jahr? lang gelitten h..tte,
durch den Gebrauch von L Flaschen von dicstr
Medizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli»
el>cn Orr, wurde cbeiisaNö von d?r :>ämliche:
Krankheit, durch den Gehrami' von rino,' Fla-
sche. Kur rt. Eine junge T ame. ebenfall? von
Salti», welch« wic freunde glaubte»,zieni
lich stark in der Aufzehrung war, wnr
te , durch den G'brauch von L Flafck>en, voil-
konimcn beraeste'it. Dr. Hamirvii, von St.
lameo, ivar stark >n t cincm
Hussen, Heiserkeit und Schmerzen der Lunge
behaftet, uno durch den Gebrauch von emn
Fl.,f>!'< von dieser Medizin fand er stanrhaftc
Linderung.

D>s selaei'.de Eertsikat ist von einem prakti-
Arzte, unt sebr nsreetabeln Geistü?

ck'en von der Metlwdisttn vjcmeinde, datirt
Modest Taun, Pa. Angirst ','7 1838.

Dr. Geehrter H.rr?Ach habt ihr
Erpeclorant »beraU in meimr Praris a»ge«
wandt, seit i.n leyten drei Monaten, und für
alle Uebel von tLrl'ältuiigen tLnftlindlMg

v
zen und s>e>' es ist

Marktpreise.
! Wöchentlich b.-r-chli,.t.

A rti ke l. per. Read. Pl>!,t,

, Wa,zen Bsch i t! 0 , i.z
gen. .. s^,

Welschkvrii " 4.;

'Hafrr " . 2«
Alachs,.,,n»en ! "

llu ,

-
" ä ~l) <;

j ' ! ?, -V) 2 Ll,
iKartoffeln das t " ! L 7 l

'

.Ger'te ! "

Roggenbr.inntivein Eall. ! »,i
Apfelbranntwtin ! " l »g
reiwol ! " ! k.»

Flauer Z F"k 575 5 7.?
Roggen dv. iL 5 /',>>

-Zctnilke!, Ps>. i iz
Rindsius.i» " 7 7

"i 7 !
llnschlitt
Faßbutter ! " Zl)!
Dicker,) .s'olz fr. 4 liv k, s,

Eiche» do. " 3 S l!<t
Lteinkolclen 4 M 112,

Gips " i 7(v K ktt

das beste Mittel was ich jcmal» ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ahr
Williams, M. D.

Au?i»g kin.s C.i'tisikats vom Ehrw. Doktor
B a b e eck, le Prestedenrcn vom

Washington Eollege, Maine.
"Von siühercr pcrsenlichcr Bekanntschaft

»i!t Dr. D. Zayne, einem regulären Stuben
te» der luetiz'nijchen llnit>ers,täl von Pcunsvl.
vanien, und einen erfahrenen g'.ilikiichtli iprak-
iikantln ven Medizinen, war ich i>n Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner ver-
schiedenen medizinischen Prei?araticn'n zu be
stätigkn, vielmehr wie eine Mehrheit So!cl>cr
die nicht dieses wissen. ?i.,ch einem Versuch
derselben in meiner eigenen Familie, und ciu..
ge tavon persönlich, l'abe iih mich von Wahr-

> iieir dieser Zeugnisse vtll-g überzeugt. Eie sind
I was sie vorgeben zu sein?keine
i?sondern künstlich bereitete Mcdi!-nen fürs!»'»ige gefährlichsten nicnschliche» Krankhci:
l ren. Ich weiß daß sie hochgeschätzt, und ver.
sebiedeutlich von den gtschickeesteü Doktorc» dcr
Medizin vorgeschrieben werden, sowohl in die-ser Stadt als sonst wo. und ich nehme keine?'.
Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusah
zu unsern mcdizi»is<l kn Material, und ciiie si«
chcrc sowohl al? >nif>»ätlicl> und nützlic!'? Me«
dijin fcir d>e Kranke» zu empfehlen.''

Bcchcock, jr.
! ?vm Verkauf bei Grenze TV. O-selv.
! .'lpolhckcr, '>ierd ste S lrassc, Reading, Aaenr
i sür Dr. Ia»»e.
! .Zannar 7. bv.

Eine dcutscbe Druckerei
Zll vel knilfen.

Die des Fieil'eit., TVäcl'tei^,
> zu S.'.ppacksvill., Mo!itgc<,icri) Caunr» Pa.,

mit eincr hinlänglich,i, Answ..h! deutscher uti<
i englischer Schiisten die nur eist wenig ge-
> braucht und uim Tdeil noch ganz ncu sind, istaus freier Hand billig z» verkaufen.
! Tie Echrifr besteht aus Eicero, Klein-Pika

»!>d Groß Primtr, völlig für die Hcr-
! ausgab« clner Zeitung; und ausserdeni hinläng-

lich fienug deutsihr und eiiglisihe lob-Echrift
vie imr iimner zu Job Arbeit,» erforderlich sein

! mug i ebenso E tiche, w orden und Schrift zu
- Karten Drucken, eine Rani ige Presse, Stänt s,
Schriftkasten Marmorplaire und allen sonst
! nöthigen Utensilien.

Da der noch immerfort
herausgegeben »vird, so bietet dcr Ankauf der
oben genannten Dru,kerei eine gute Grlegenhcit
>ür eiuen 7lnfänger in, ediloriellen Geschäft dar
im sich einer bald entscl'lirßt dieselbe zu
!.>uftn, indem dcr geg,n>värtiKc Heraut-geber
durch besondere liuinände genöthigt ist, dieser
auegahe desselben zu fchliessen.

Die sind annelmilich
und ciu Theil des Kaufpreise» kann darin gc-
qen Intcnflkn stehen bleibt,,.

?iäl>ert Auskunft giebt aus portofreie
fe dieErpedition d«ö Beobachter?,!/,
Rcading, P.i.

Neading den 7. Januar.

(Aue der Alte» und neuen Welt.)
!tlk

pi'lvte'.lmiickc und s>md-
oder

Pannmuiig der niueire» und nützlichsten Er,
sindun,,,», und B<obachtuue,en
in der Hlx'inie, .Zabrkwissenfchasten und den
te«t»,is>lnn Gegenständen überhaupt, herauoge-
gcben von I o h. Carl il c u ch s in?!ür»»

berg,
erscheint noch feiner für Ip ll>>, und ist dcr
Jahrgang gegen Vo> a»sbezahlu»g ron Tka-
ler», durch 5. G. ?,o.
"te straffe, und alle seine Hauptagenle», »v'e

durch nielire deutsche Buchhändler >» den Mr.
Zt. zu beziehen. Von den frühern s«ch» Jahr«
gangen ron IBZ4 bis l" '9 sind noch
vorrälhig, und werden fe>l'!" Jahrgänge
gegen baare Zahlung ;vsai?imen für 8 Tbalc,

versauft. Kleine ?e t'.l'r>ft ist so nützlich wie
diese für» practlt l'e L,b> n, «".d i>>
solch« angelegentl cu'r »iisern deutschen Mubkir«
gern, besonder» >m da Jeder
darauö grossem '/?utz>en für fein iV-eschäft z'ch.m
kann, und durch d eülde m t alle« Fortsthritten
in allen Gewerben in ?» opa und Anierika
schnell bekannt gei:ia>l t wird und seit.it in d»,i

Srand gesetzt,si.ti» in seiium Fach andern ve>-
ttgelven

I. n:.


